
Abonnement
r Halle vierteljährlich 2,60 dure g bezo 8 ekintie

2 cbnmnonatiich 1

ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

2 cJ WWJ JFÖVGäAäNr 87

Die Schulreform
Aus der Reichshauptſtadt wird uns geſchrieben
Die vor einiger Zeit in Hannover ſtattgehabte Verſammlung

von Freunden der Einheitsſchule hat ſo geendet wie man es
vorherſehen konnte Es ſind manche gute Gedanken aus
geſprochen worden es iſt kaum ein Zweifel darüber geweſen
daß unſere Jugend überbürdet iſt und daß Abhilfe en
werden muß Aber wie das geſchehen ſoll ohne gleichzeitig
das Niveau der Durchſchnittsbildung herabzudrücken darüber
iſt man mit dem Schlagwort der Einheitsſchule ſo wenig
hinweggekommen wie mit allen anderen verwirrend zahlreichen
Reformvorſchlägen welche uns die jüngſten Jahre gebracht
haben Als zuletzt das Programm der Einheitsſchule zur Ab
ſtimmung geſtellt wurde nahmen die Theilnehmer an der Ver
ſammlung zu allgemeiner Ueberraſchung wahr daß nur eine
geringe Minderheit unter ihnen den Muth hatte den vor

gen radikalen Bruch mit der Vergangenheit gutzuheißen
ie meiſten enthielten ſich der Stimmabgabe
Diejenigen welche die Dringlichkeit der Schulreformfrage

überhaupt leugnen werden natürlich nicht verfehlen dieſen
Vorgang für ihre Anſichten zu verwerthen Wir meinen
indeſſen daß ſie ſehr unrecht daran thun werden Die Noth
wendigkeit von Reformen iſt blos darum weil es vwoch nicht
gelungen iſt die geeigneten Vorſchläge zu machen keineswegs
aus der Welt gebracht Jm Gegentheil man kann ohne be
gründeten Widerſpruch zu befürchten die Behauptung auf
ſtellen daß die allgemeine Ueberzeugung von der Unhaltbarkeit
des gegenwärtigen Zuſtandes eine zutreffende auch dann iſt
wenn das Heilmittel erſt noch geſucht werden muß Es ge
ſchieht auf anderen Gebieten häufig genug daß irgend eine
blendende ſehr poſitiv auftretende Jdee die Gemüther vorüber
gehend mit ſich fortreißt und daß ſich bei näherer Prüfung
dann doch herausſtellt um wie viel vortrefflicher das
angegriffene Beſtehende iſt Hier iſt der umgekehrte Weg
eingeſchlagen worden Jung und Alt die lernende Jugend wie
die Erwachſenen deren Fürſorge jene anvertraut iſt empfinden
gemeinſam und gleich tief daß irgend etwas geſchehen muß
wenn ſie auch nicht immer zu ſagen wiſſen wo der Hebel
einzuſetzen iſt Eine Sache kann nicht ſchlecht ſein die ſo auf
der durchgängigen Ueberzeugung der Beſten beruht

Ein Wochenblatt hat kürzlich die nicht üble Jdee gehabt
bei berufenen Autoritäten Umfrage zu halten wie ſie ſich zu
dem Problem der Schulreform ſtellen Man gewinnt aus
den Antworten den Eindruck daß die Wächter und Vertreter
des öffentlichen Geiſtes in Deutſchland zum Theil von einer
wirklichen Erbitterung über die Miſöre unſeres Schulweſens
erfüllt ſind So ſchreibt der vortreffliche Schulmann Hartwig
in Düſſeldorf Das monopoliſirte Gymnaſium hat es mit
ſeinem Kultus der todten Sprachen und ſeiner Vergötterüng
der Grammatik vahin gebracht daß wir ſog Höchſtgebildeten
Fremdlinge in unſerem Jahrhundert ſind unfähig uns von
der abgeſtorbenen und abſtrakten Welt in der wir der Be
rechtigung wegen unſere ganze Jugend verzetteln mußten je
wieder frei zu machen gar iicht erſt zu reden von der körper
lichen und moraliſchen Schädigung dieſer zwangsweiſen
Quälerei Lothar Bucher meint Man hat vielleicht zu ſehr
vergeſſen daß das Wort Gymnaſium einen Turnplatz bedeutet,
und Ed v Hartmann erklärt nicht minder kurz und bündig

Das Ghymnaſium mit zwei alten Sprachen iſt auf die Dauer
unhaltbar man hat die Wahl entweder das Griechiſche oder
das Lateiniſche fallen zu laſſen Ernſt HaeckelJeng betont
Die wahre Bildung beſteht nicht in todtem Wiſſen und leerem

Gegenwärtig tagt die Verſammlung des Deutſchen Einheits
ſchulvereins in Halle der Bericht über den erſten Sitz nastag iſt
in der erſten Beilage dieſer Nr enthalten Die Red

Caglioſtro
I

Du weißt guter E wie es mir bei meiner Abreiſe von St
i J 184 zur Pflicht gemacht wurde bas berühmte Jrrenhaus zu

das die vorzüglichſte Anſtalt dieſer Art in Schweden
vielleicht in Europa iſt zu beſuchen Jn einem der Säle fand
ich einen ältlichen Mann deſſen Phyſiognomie etwas Sanftesund e e hatte Er ging i herum und ſchien den
Charakter ſeines ominöſen Aufenthalts eigentlich nie begriffen
zu haben Er war davon entzückt daß er ſo herrlich wohnte
daß ſeine Fenſter eine ſo reizende Ausſicht hatten und daß
gerade die Leute ihn beſuchten von denen er wünſchte beſucht
zu werden Als er meiner anſichtig wurde kam er mit freundlich
herablaſſender Miene auf mich zu und rief Ah ſieh dal ich
weiß weshalb Sie kommen Der König ſchickte Sie um zu
erforſchen ob ich wirklich noch lebe Melden Sie ihm daß
Winter meinen fünfhundertſten Geburtstag feiere ja ja
meinen fünſhundertſten Geburtstag Mit dieſen Worten
drehte er ſich lächelnd um und ſah uns alle mit einem
triumphirenden Blick an Der Unglückliche war das Opfer
einer ſeltſamen Schwärmerei Du erinnerſt dich des Unfugs
den die Wunderthäter die Caglioſtro die St Germain die
Gaßner in den letzten Jahrzehnten des vorigen Jahrhunderts
trieben Hier iſt eine kleine Skizze aus dem Leben des Mannes
der als eines ihrer letzten Opfer fiel

Es war an einem ſtürmiſchen Tage des erſten Wintermonats
als ſich ein armer Kandidat der Theologie aus Halle in einer
unwirthbaren Gegend des oberen Schwedens verirrt hatte
Man zählte das Jahr 1779 Das Ziel der Wanderſchaft des
Theologen war ein herrſchaftliches Schloß wohin man ihn als
Erzieher berufen Sein Führer war von ihm abgekommen

Der Bote für das Saalthal
Einundzwanzigſter Jahrgang
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Gedächtnißkram ſondern in lebendiger Entwickelung des Gemüths
und der Urtheilskraft des Verſtandes und Profeſſor Reuleaux
apoſtrophirt die Licht und s der Schule werden
trotz aller ihrer dankenswerthen Fürſorge ſtets finden daß
kranke Augen und Lungen nicht an Zahl abnehmen wollen daß
in zahlloſen Fällen zuhguſe beim Schüler ſchlechte Luft und
namentlich ſchlechtes Licht am Abend alles verderben was am
Tage in der guten hellen Schule gut gemacht worden iſt
Darum vermindere man die häuslichen Schularbeiten Da
liegt s Lehrt in der Schule aber gebt die Jugend zu
hauſe frei

ſoeben dabei dieſen Rath bei der NeuOrganiſation deshöheren Mädchenſchulweſens zu befolgen Es ragt ſich nur

wie weit er für die Erziehung der männlichen Jugend J
greifen darf Eine Entlaſtung von Schularbeiten iſt ſchnell
genug durchgeführt aber das Problem bleibt ein offenes wie
trotzdem verhindert werden könnte daß ein Minus an poſitivem
e ſich ergiebt

ie Ueberbürdungs und Reformfrage ſind nicht neu
Schon vor mehr als einem Jahrhundert hat ein tiefer und
klarer Geiſt wie derjenige des großen Friedrich den Sitz
des Uebels erkannt Er tadelt an den Gymnaſien wir folgen
hier dem trefflichen Buche Eduard Zeller s Friedrich der
Große als Philoſoph daß dieſelben ſich damit begnügen
das Gedächtniß ihrer Schüler mit Kenntniſſen anzufüllen
das Wichtigſte dagegen die Gewöhnung an eigenes Denken
die Ausbildung des Urtheils die Erhebung des Geiſtes und
die Veredelung der Geſinnung zu wenig ins Auge faſſen und
daß infolge davon die jungen Leute das was ſie in der
Schule gelernt haben beim Abgange von derſelben ſofort
wieder zu vergeſſen pflegen Sein eigenſtes Werk war die
berliner Ritterakademie Dieſe Anſtalt war für die Erziehung
und den Unterricht von Söhnen aus adeligen Häuſern be
ſtimmt welche ſpäter in die Armee oder den Staatsdienſt
einzutreten beabſichtigen Der Lehrplan derſelben umfaßte
Lateiniſch Franzöſiſch Religion Logik Rhetorik und
Grammatik Geſchichte und Geographie Mathematik Meta
phyſik Moral und Rechtslehre Für den Gebrauch der
Ritterakademie verfaßte der König ſelbſt einen Katechismus
der Moral Das Lateiniſche Griechiſch war über
haupt ausgeſchloſſen ſcheint nur eine untergeordnete
Rolle geſpielt zu haben da die alten Redner und
Dichter in franzöſiſchen Ueberſetzungen geleſen werden ſollten
Für die gewöhnlichen Gymnaſien allerdings forderte Friedrich
eine gründliche Kenntniß der alten Sprachen weil die klaſſiſchen
Studien uns den gleichen Dienſt leiſten ſollen den ſie ſchon
früher den Jtalienern den Franzoſen den Engländern ge
leiſtet haben unſere Schriftſteller und unſer Volk ſollen ihren
Geſchmack ihre Sprache ihren Stil durch ſie bilden Aber
ganz feſt überzeugt von der allein ſeligmachenden Eigenſchaft
der alten Sprachen als beſter Grundlage des modernen
höheren Unterrichts muß Friedrich doch wohl nicht geweſen
ſein Befahl er doch ein andermal daß jene Schüler die
einſt hohe Staatsbeamte zu werden beſtimmt waren die
Klaſſiker in der Ueberſetzung leſen follten die auctores elas
sici müſſen auch alle ins Deutſche überſetzt werden damit die
jungen Leute eine Jdee davon kriegen was es eigentlich iſt
ſonſtens lernen ſie die Worte wohl aber die Sache nicht
Ach es iſt leider noch heute ſo Die jungen Leute lernen die
Worte wohl und auch dieſe nicht einmal immer aber von der
Sache erhalten ſie nur einen blaſſen Schimmer den ſie ſpäter
und häufig leicht genug abſtreifen
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und er ſah ſich in einer weiten Heidefläche während eines
immer ſtärker werdenden Schneegeſtöbers allein beim Anbruch
der Nacht Sein enges ſchwarzes Röckchen puderten die Flocken
von der einen Seite völlig weiß ebenſo füllte ſich das Hütchen
deſſen eine Hälfte niedergeſchlagen war und tief in das blaſſe
ſchmale Geſicht herein hing Die Geſtalt eines einſamen
Wanderers der auf weiter Fläche rathlos daſteht und den
Stab unruhig zwiſchen den erſtarrten Händen herumdreht hat
etwas ſo Troſtloſes daß ſie recht eigentlich zum Bilde jenes
Seelenzuſtandes dienen kann wo uns alle Hoffnungen der Jugend
und des Glücks verlaſſen und wir in der Oede des Lebens
einſam daſtehen ohne Freunde ohne Genoſſen
Zum Glück n ſich unſer Wanderer zu helfen Er hatte

ſich ungefähr die Gegend gemerkt wo das Schloß liegen ſollte
und zur u n Bezeichnung diente ein See a der ſeine
dunkle Maſſe im Nebel erkennbar nach Weſten hin ausdehnte
Mit einiger Anſtrengung ward dieſer Wald erreicht und da
er Schutz gegen den Schneeſturm gewährte konnte er ſchon
für ein Aſyl gelten im Fall das Schloß nicht für die Nacht
u erreichen war Franz Werner ſo fie der junge TheologeWhnallte ſein Gepäck ab und legte es als Kopfpfühl unter einen

Baum Er kniete nieder und ſprach ſein übliches Gebet allein
die Gedanken die den Himmel ſuchten wurden auf der Erde
feſtgehalten durch einen Lichtſchein der die finſtere Föhrenwand
durchbrach Der Pilger änderte jetzt ſeinen Entſchluß er nahm
ſein Ränzchen wieder auf und wanderte auf das Licht zu Der
ungebahnte Pfad r ihn an einen Graben deſſen dunkles
Waſſer ſich durch ſein Rauſchen ankündigte Das Licht brannte
am jenſeitigen Ufer es ſchien aus ſeiner Entfernung von der
Erde berechnet im zweiten oder dritten Stock eines anſehnlichen
Gebäudes zu leuchten Er zweifelte nicht daß es das Schloß
ei welches er ſuchte Jm Walde war es ſtille und die Schnuee
locken fielen langſam herab indem ſie ſich auf die e

zweige iagerten und e W einer ſchweren weißen Decke über8 ge Auge des Reiſenden war mit An
zogen as unruh

Saale Freitag den 15 April

Bekanntlich iſt der preußiſche Unterrichtsminiſter v Goßler

Zuſerate
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg für Halle mit 5Pfg berechnetund in kee Seinen von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Soum u Feiertage

D mmrer 1887

Politiſche Ueberſicht
Nachdem der ruſſiſche Botſchafter Nelidoff am vorigen Mon

tag die Pforte aufgefordert hat die bulgariſche RegentſFaft zur Annahme eines Thronkandidaten zu ver
anlaſſen bereitet die Pforke wie der Köln Ztg aus Kon
ſtantinopel telegraphirt wird nunmehr ein neues Rundſchreiben
vor in welchem ſie die Mächte bittet ein Einvernehmen
über einen annehmbaren Kandidaten herzuſtellen
Da Rußland gegen die Entſendung dieſes Rundſchreibens
arbeite ſo ſei dieſelbe noch nicht ganz ſicher

Die Meldungen über den Rücktritt des öſterreichiſchen
Kriegsminiſter s werden dementirt Graf Bylandt be
findet ſich gegenwärtig wohl Nächſter Tage finden wie der
Frkf Ztg aus Wien gemeldet wird im Kriegsminiſterium

Berathungen über jene Poſten ſtatt welche aus dem von den
Delegationen bewilligten Eventualkredite beſtreiten ſind
Ferner wird eine Erleichterung des Jnfanterie Ge
päckes erwogen Die vom Feldzeugmeiſter Catth erdachte Aus
rüſtung ſoll einfacher und billiger ſein als das deutſche
Syſtem

Während der Oſterfeiertage 7 in Charleroi der große
belgiſche Arbeiterkongreß ſtatt woran 800 Delegirte
ſozialiſtiſcher Vereine theilnahmen Der Kongreß der einen
ſtürmiſchen Verlauf nahm endete mit der Spaltung der
ſozialiſtiſchen Partei Belgiens in zwei Gruppen Die ſüd
belgiſchen Arbeiter der Fahne Defuiſſeaux folgend verließen
den Kongreß und erklärten einen allgemeinen Streik und ge
waltſamen Umſturz als einziges Mittel zur Verbeſſerung der
Arbeiterlage Dagegen proklamirten die Arbeiter des nörd
lichen und öſtlichen Belgien den Grundſatz friedlicher und
geſetzlicher Propaganda

Wie das Reuter ſche Bureau erfährt wäre England
eneigt in der afghaniſchen Grenzfrage in die vonRußland verlangte Abtretung eines Theils des gegenwärtig

im Beſitz der Afghanen befindlichen Oxusgebiets unter der
Bedingung zu willigen daß die Afghanen dafür anderwärts
eine Entſchädigung erhiekten

Die griechiſche Deputirtenkammer hat ſich am
Mittwoch bis zum 28 d vertagt

Ein königl Erlaß in der ſpaniſchen Amtszeitung
macht bekannt daß der Theil der Weſtküſte Afrikas zwiſchen
Kap Blanco und Kap Bojador der Oberhoheit Spaniens
unterſtellt und dem Amtsbezirk des Gouverneurs der Kang
riſchen Jnſeln einverleibt worden iſt

Dem Standard wird aus Shanghai gemeldet China
habe beſchloſſen in Shanghai ein ungeheueres Arſenal
zu errichten ſowie den Platz zum militäriſchen Hauptdepot des
Reiches und Mittelpunkte eines Syſtems der n
gung zu machen Nach einem Telegramm deſſelben Blattes
aus Newyork haben Experimente mit dem Telephon auf weite
Entfernungen einen tiefen Eindruck auf den chineſiſchen Ge
ſandten in Amerika gemacht infolgedeſſen zwei Partien Elektro
techniker es unternommen haben ähnliche Experimente in China
zu veranſtalten Kapitaliſten in Philadelphia hoffen daß ſich
hieraus bedeutende Konzeſſionen ergeben werden Die erſte
Partie ſegelte am 19 März ab die zweite folgt am 20 April

Mit der letzten indiſchen Poſt trafen für Prof Dr Paulitſchke
in Wien Nachrichten aus OſtAfrika über die Eroberung
von Harrar durch König Menelik von Schog ein
Dieſe beſagen daß am 18 Jan d J die Hauptſtadt von
einem 10,000 Mann ſtarken Heer unter den perſönlichen Be
fehlen König Meneliks II erſtürmt und faſt vollſtändig zer
ſtört wurde Emir Abdullahi hatte ſich den anrückenden
Schoanern an der Spitze einer muſelmaniſchen Armee tapfer

ſtrengung auf den Lichtſchein gerichtet und mit Schrecken be
merkte er daß dieſer g bewegen anfing und wohl ganz
verſchwinden könnte Dieſe Beſorgniß ſtählte ſeine Kräfte und
ließ ihn einen verzweifelten Verſuch machen den Graben zu
überſpringen Es gelang wider Erwarten und nun ſtand er
bald am Thorweg des älterthümlichen Schloſſes Aber ſein
Klopfen und Rufen verhallte völlig wirkungslos die großen
eiſenbeſchlagenen Thorflügel waren auf keine Weiſe zu öffnen
und die Nacht blieb ſtill und lautlos wie das Grab

Werner ging um die Schloßecke und ſah jetzt die erleuchteten
Fenſter aber hoch oben Der röthliche Schein fiel auf die
Steinornamente eines Erkers oder Balkons und auf dieſem
war eine Thüre erkennbar durch die ein ſchmaler Lichtſchimmer
e die alſo halb offen ſtehen mußte War es möglich den

rker zu erreichen ſo ſtand der Eingang ins Gebäude offen
Werner war von Jugend auf an gymnaſtiſche Uebungen ge
wöhnt er war ein Meiſter im Klettern und die Vorſprünge
der Mauer einzelne Schnörkel oberhalb des Fenſters im Erd
geſchoſſe ließen ihn ſogleich die Mittel auffinden wie er ſeine
Reiſe durch die Luft allenfalls bewerkſtelligen könnte nur
ſchreckte er vor dem Gedanken zurück ins Haus ſeiner Beſtimmung
auf dieſe ungewöhnliche Weiſe wie ein Dieb in der Nacht
einzutreten Halb unentſchloſſen und mehr um nur einen
Verſuch zu machen erſtieg er das Fenſter des Erdgeſchoſſes
ſoweit gekommen trieb es ihn weiter Eine halsbrechende
Stelle war überſtiegen es wäre noch gefährlicher geweſen jetzt
wieder herabzuklettern alſo mußte er vorwärts Ein herab
hängender Vorhang von ſtarkem war ein willkom
mener Behelf ſich vollends auf den Balkon zu Kwingen und
ſiehe da jetzt ſtand unſer Abenteurer Wer oben

Er ſetzte ſich auf die Brüſtung des Balkons und blickte neu
ierig in die erleuchteten Fenſter deren rothe Vorhänge nur
alb u waren Er ſah zu ſeiner Verwunderung

haft von Damen undeine
und in ſeltſamem Putz im Kreiſe ſitzen e Blicke waren auf

entgegengeworfen konnte aber das Schickſal der Stadt nicht

erren ſtarr regungslos
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mehr abwenden Er wurde verwundet anf den Armen ſeiner
Soldaten aus der Schlachtreihe getragen und flüchtete zu den

Somali nach dem Jnnern Oſt Afrikas Meneliks
Truppen wütheten in Harrax auf barbariſche Art und ver
nichteten auch die Kaffee und Bananenwälder des Landes die
Durrapflanzungen der Galla ſo vollſtändig daß auf Jahre

inaus das Land ſich nicht erholen dürfte Noch vor der Er
türmung der Mauern der Hauptſtadt hatte ſich die Bewohner

ſchaft zu zwei Drittheilen in die Gallaländer geflüchtet Als
die er der Veſte ſich bemächtigt hatten wurden alle

äuſer geplündert und zum größten Theile zerſtört DerKuß ſoll nicht die Abſicht haben Harrar zu behalten da es

zu weit von Schoa entfernt ſei Er will die Herrſchaft daſelbſt
einem Vaſallen Ali aus der Familie der Familie der alten
Emire übergeben

Der von Stanley mit dem Araberhäuptling Tippu Tib
am 24 Febr in Sanſibar abgeſchloſſene Vertrag hat nach
der Voſſ Ztg folgenden Wortlaut

Henry Morton Stanley im Auftrage des Königs der Belgier
des Souveräns des unabhängigen Kongoſtaates ernennt Hamedbin
Mohamed Tippu Tib zum Wouali im Bezirke der Stanleyfälle
mit einem Monatsgehalt von 30 Pfund Sterling unter folgendenBedingungen 1 Kppn Tib verpflichtet ſich die Flagge des

Kongoſtaates auf der Station bei den Stanleyfällen auf
zupflanzen und der Gewalt des Staates auf dem Kongoſtrome
und allen ſeinen Zuflüſſen guf der Station und ſtromaufwärts
bis zum AruwimiStrome Achtung zu verſchaffen er verpflichtet
ſich zu verhindern daß die Araber und die Stämme die ſichdeſerbſt niedergelaſſen den Sklavenhandel betreiben 2 Tippu

Tib wird einen den ungabhängigen Kongoſtaat vertretenden
Reſidenten annehmen und ſich ſeiner Vermittelung bei allen

der Generalverwaltung zu machenden Mittheilungen bedienen
3 Tippu Tib hat die volle Freiheit ſeinen geſetzlichen Handel
nach allen Richtungen und Orten wo es ihm zuſagt zu be
treiben 4 Tippu Tib darf einen einſtweiligen Stellvertreter
ernennen welchem ſeine Vollmachten in ſeiner Abweſenheit
werden übertragen werden und der ihm im Falle ſeines Todes
nachfolgt der belgiſche König behält ſich das Recht vor die
Wahl Tippu Tib s falls er ernſthafte Einwendungen dagegen
findet nicht zu beſtätigen 5 Der gegenwärtige Vertrag hat
nur ſo lauge Werth als Tippu Tib oder ſein einſtweiliger
Stellvertreter die oben aufgeführten Bedingungen erfüllen wird

Aus dieſem Bertrage ergiebt ſich daß Tippu Tib mit Ausnahme
eines abgegrenzten Gebietes das Recht den Sklaverihandel zu
betreiben behält

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Amſterdant 13 April Der König empfing heute an

läßlich der Feier ſeines 70 Geburtstages im Palais die Spitzen
der Militär und Civilbehörden ſowie den Bürgermeiſter von
Amſterdam welche ihre Glückwünſche darbrachten Der König
ſprach ſeine volle Befriedigung und Dankbarkeit aus für die
olre en ihm und der Königlichen Familie zutheil gewordenen

eweiſe treuer Ergebenheit und Anhänglichkeit Die Königin
unternahm mit der Prinzeſſin Wilhelmine eine Rundfahrt durch
die Straßen der Stadt um die Ausſchmückung derſelben in
Augenſchein zu nehmen Später beſuchte die Königin die
Gärten in welchen zur Feier des Tages Spiele für die Jugend
der Hauptſtadt veranſtaltet wurden und begab ſich ſodann mit
der Prinzeſſin Wilhelmine an Bord einer feſtlich geſchmückten
Galiote um einen Maskenzug zu Schiff an ſich vorüberziehen
zu laſſen welcher ſich durch die Kanäle der Stadt bewegte und
der den Beſuch des Prinzen Wilhelm I von Oranien und ſeines
Gefolges bei der GeuſenFlotte in Zeeland darſtellte

Petersburg 13 April Die Mittheilung der Neuen Zeit
daß der petersburger Seekangl im nächſten Jahre wegen
n gewordener Jnſtandſetzung bezw Vertiefung
für den Schiffsverkehr geſchloſſen werden ſolle wird
amtlich für unrichtig erklärt Die im Winter vorgenommenen
Meſſungen hätten ergeben daß die Kanaltiefe von 22 Fuß ſich
nicht verändert habe

en

Deutſches Reich
Berlin 13 April Se Mai der Kaiſer hatte vorgeſtern

bald nach 4 Uhr eine Unterredung mit dem Reichskanzler
ürſten Bismarck worauf ſich derſelbe geſtern abend nach

friedrichsruh begeben hat Geſtern abend fand bei den Majeſtäten
eine kleinere Theegeſellſchaft ſtatt Heute vormittag hörte der
Kaiſer die Vorträge des Ober Hof und Hausmarſchalls Grafen
Perponcher und des Oberſtallmeiſters v Rauch und arbeitete
darauf mit dem Vorſteher des Civilkabinets Nachmittags empfing
der Kaiſer den aus Schleſien eingetroffenen Chef des I Schleſ
Dragoner Regiments Nr 4 General der Kavallerie Wilhelm Graf
zu Stolberg Wernigerode und hatte eine Beſprechung mit
dem Geh Hofrath Bork Vor dem Mittagsmahl unternahm
der Kaiſer eine Spazierfahrt Die Kronprinzliche Familie
reiſt morgen abend 7 Uhr nach Bad Ems ab und trifft dort
am Freitag früh Fran 8 Uhr ein Heute mittag begab ſich
das Staatsminiſterium zu den Krouprinzlichen Herrſchaften
nach dem kronprinzlichen Palais wo daſſelbe gleich nach 12 Uhr
empfangen wurde

einen Mann gerichtet der in der Mitte des Zirkels ſtand und
mit bloßem Degen in der Hand wunderliche Kreiſe in der Luft
beſchrieb Das Zimmer war ſchwarz ausgeſchlagen und durch
einen ebenfalls ſchwarzen Vorhang wie es ſchien in zwei un
leiche De getheilt Zu beiden Seiten des Vorhangs
tanden Tiſche auf denen in drei großen ſilbernen Leuchtern
Kerzen braunten

Dieſer Anblick wirkte auf die erregten Sinne Werners wie
ein Traum Er konnte ſich nicht erklären was hier geſchah
doch daß hier Dunkel und Geheimniß vorwalte begriff er
leicht und deshalb wagte er nicht auf ſeinem verbotenen

Standpunkte irgend eine ihn verrathende Bewegung zu machen
Nach und nach veränderte ſich die Scene im Zimmer Eine
junge Dame erhob ſich langſam von ihrem Sitze kniete im
Kreiſe nieder und verharrte ſo in gefenkter Stellung einige
Sekunden Dann hörte man fürchterliche Schläge und
in dieſem Augenblick ſchob ſich leiſe der ſchwarze Vorhang aus
einander s Auge ſah in einen mit Laut m Nebel
erfüllten Raum in welchem ein weißer Gegenſtand in
unruhiger Bewegung hin und her wankte Noch einmal
ertönten die Schläge und ein lauter Schrei drang durch
die geſchloſſenen Fenſter in das Ohr des Lauſchenden
Die Anweſenden drückten Furcht und Entſetzen aus denn
mitten unter ihnen ſtand plötzlich eine lange weiße in
gende Gewänder gehüllte Geſtalt deren Antlitz das
ntlitz einer Leiche war mit halboffenen Lippen und ge

ſchloſſenen Augen auf der Stirne ein breites Blutmal Die
Erſcheinung bewegte ſich auf die knieende junge Dame zu die
im Augenblicke ohnmächtig zu Boden ſtürzte Der Mann mit
dem bloßen Degen ſprach eine laute unverſtändliche Forniel
aus machte dabei konvnlſiviſche Bewegungen und man konnte
gus ſeinen drohenden Mienen errathen daß er die Anweſen
den beſchwor ihre Plätze und den geweihten Kreis nicht zu
verlaſſen Eine tiefe Stille trat ein während welcher die Er
ſcheinung langſam wieder in den Hintergrund verſchwand und

Die Zuſtimmung des Bündes raths zu der neuen
Branntweinſteuervorlage foll durch vorherige Ver
ſtändigung unter den iungn bereits ſo weit geſichert
ſein daß die Erledigung der Angelegenheit in ganz kurzer
Friſt zu exwarten iſt Es ſoll Ausſicht ſein daß die Vorlage

in der nächſten Woche an den Reichstag kommt Der
Lib Korr zufolge handelt es ſich bei der neuen Brannt

weinſteuerrorlage um einen Ausgleich zwiſchen den vom Reichs
kanzler unterſtützten Forderungen der Kartoffelbranntwein
brenner und der Auffaſſung derjenigen Gruppen der Reichs
tagsmehrheit welche dieſelben bekämpfen

Der Nachtragsetat welcher den Reichstag alsbald
nach ſeinem Wiederzuſammentritt beſchäftigen wird erſtreckt
ſich offiziöſen Ankündigungen zufolge außer auf die durch die
Militärnovelle entſtehenden Koſten noch auf Erbauung
einiger ſtrategiſcher Eiſenbahnlinien ſowie auf den
Umbau von Feſtungsanla gen und auf die Ausrüſtung
der Armee mit dem neuen Gepäck Bei dem unauf
haltſamen raſchen Fortſchreiten der Geſchütz und Spreng
geſchoßtechnik leuchtet es ohne weiteres ein daß das Feſtungs
weſen nicht im Stillſtande verharren darf daß es vielmehr
die Pflicht einer gewiſſenhaften Oberleitung iſt dafür zu ſorgen
daß die Vertheidigungsſtärke der Feſtungen mit der Entwicke
lung der Belagerungstechnik im gleichen Verhältniß bleibe
und dieſem Zwecke ſollen eben die fortifikatoriſchen Neu bezw
Um und Erweiterungsbauten dienen für welche der Nach
tragsetat die Mittel aufbringen will Desgleichen ſollen auch
die projektirten Eiſenbahn Neuanlagen die Möglichkeit ge
währen den ſtrategiſchen Aufinarſch unſerer Heere zu erleichtern
und zu beſchleunigen Mit Ausführung der geplanten Maß
nahmen wird natürlich alsbald nach erfolgter Bereitſtellung der
Mittel vorgegangen werden

Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein Geſetzentwurf betr die
Abänderung der Kirchengemeinde und Synodal
ordnung für die alten Oſtprovinzen vom 10 Sept
1873 und der Generalſynodalordnung für die evang
Landeskirche der acht älteren Provinzen der Monarchie
vom 20 Jan 1876 zugegangen Die Vorlage bezweckt nur
eine unbedeutende Abänderung

Die Finanzirung des Witu Unternehmens des
deutſchen Kolonialvereins nimmt wie man uns von
Berlin ſchreibt einen erfreulichen Fortgang und gehen die
Anmeldungen zur Betheiligung an der Deutſchen Witu Geſell
ſchaft zahlreich ein Die definitive Konſtituirung der Geſell
ſchaft der die Ertheilung von Korporationsrechten zugeſichert
iſt wird ſpäteſtens am 30 Juni wohl aber ſchon Mitte Mai
nach der Generalverſammlung des Deutſchen Kolonialvereins
welche in dieſem Jahre in Dresden in den Tagen des 6 und
7 Mai ſtattfindet vor ſich gehen Die Weiterführung
des ſchon im vorigen Jahre mit der Entſendung tüchtiger Be
amten eingeleiteten Unternehmens geſchieht bis zur definitiven
Konſtituirung unter der Verantwortung eines proviſoriſchen
Comites es bildet jedoch dieſes Comite nur eine Art Kon
trollinſtanz oder Aufſichtsrath denn die Direktion des Unter
nehmens iſt bereits ſchon jetzt in die Hände eines Kaufmanns
gelegt welcher eine langjährige Erfahrung in allen Arten der
ſo vielſeitigen afrikaniſchen Handels 2c Unternehmungen hinter
ſich hat Unter den Mitgliedern der Geſellſchaft finden wir
neben einer Reihe von Namen die in den induſtriellen und
kommerziellen Kreiſen auf das Beſte bekannt ſind auch die
Namen verſchiedener Fürſtlichkeiten ſo haben ſich an dem Unter
nehmen durch Zeichnung betheiligt der Großherzog von
Baden Herzog Ernſt von Sachſen KoburgGotha der Fürſt
Reuß j L Eine große Sendung von Proben der verſchiedenſten
Landesprodukte hauptſächlich Tabak Kautſchuk Häute Farb
hölzer wird in der nächſten Zeit aus dem WituDiſtrikt er
wartet welche als Unterlage für die Verhandlungen mit
einigen intereſſirten Jnduſtriellen c dienen ſollen Ein
originelles Anerkenntniß der Regelung der Beſitzverhältniſſe im
Witulande giebt folgendes Schreiben des Sultans Achmed
von Witu an den Präſidenten des Deutſchen Kolonialvereins
den Fürſten zu Hohenlohe Langenburg

Jm Namen des allbarmherzigen Gottes An Se Durchl
den Hrn Fürſten zu Hohenlohe Langenburg unſerm mächtigen
und edlen Freunde der ſich der göttlichen Leitung erfreuen
möge IJhr ſehr geehrtes Schreiben haben wir empfangen
und was Sie in ihm zu unſerer Kenntniß zu bringen die Güte
hatten haben wir verſtanden Wir erwiedern Jhnen darauf
was das Geſchäft anbetrifft ſo ſind Jhre Leute bei mir an
gekommen und Jhr Schreiben und Jhr Freundſchaftsgeſchenk
Jch danke die Sache iſt endgiltig geregelt

Geſchrieben am 19 Tage des Monats Dſchumada I des
1304 vom Sultan Achmed dem Sohn des Sultans

unfu Lubi dem Nebhaniden in der Stadt Witu

ver Vorhang ſich ſchloß Es erfolgten jetzt noch einige

ſtrömte durcheinander aus dem Zimmer die Kerzen wurden
r ne und der Schauplatz tiefer Geheimniſſe verſank
in Nacht

Niemand dachte daran die Thüre des Balkons zu ſchließen
und durch dieſe gelangte unſer Wanderer als er den Weg
geſichert glaubte in einen großen Saal der von einer einzelnen
an der Decke befeſtigten Lampe ſpärlich erleuchtet war Die
Wände waren bedeckt mit alterthümlichem Zierrath und lebens
giefen Porträtgeſtalten Als das ganze Schloß in die tiefſte

uhe verſenkt lag und keine weitere Störung zu befürchten
war nahm der Ermüdete auf einem der Sophas Platz die
in den Zwiſchenräumen an den Wänden aufgeſtellt waren Der
Schlaf erſchien bald ſeine Seele in Träume zu wiegen und
unter den lebhaften Bildern derſelben ſpielte die junge Dame
die Hauptrolle welche im Kreiſe geknieet hatte und bei der
Erſcheinung des Phautoms in Ohnmacht gefallen war Als
die Morgenſonne den Schläfer weckte war er erſtaunt ſich in
dieſer fremdartigen Umgebung zu ſehen Er inußte ſich be
ſinnen was mit ihm vorgegangen und die Abenteuer des
geſtrigen Tages und der Nacht traten mit dem Gefühl pein
voller Wirklichkeit vor ſeine Seele Es mußte ſchnell ein Ent
ſchluß gefaßt werden um ſein ungeziemendes Eindringen ins

aus zu verbergen und er war eben damit beſchäftigt die
reppe zu ſuchen als die Thür ſich S und ein ältlicher

Herr und eine Dame hereintraten erner erkannte beide
die junge Schöne war das Jdeal ſeiner Träume und den

errn hatte er im Zauberkreiſe ſitzen ſehen Er brachte Ent
ſchuldigungen vor man fand nichts Auffallendes daran ihn
im Saale zu ſehen es mußte e den Anſchein haben
als ſei er eben angelangt Er wurde freundlich begrüßt und
a n aufgenommen

n nunmehr einige Worte über des jungen Werners
Charakter zu ſagen Er war in der ſtrengen Schule der

mag
Ceremonien und dann wurde die Geſellſchaft entlaſſen lles

erſehen die

Jn Leipzig wird ein nationalliberaler Parteitag am
Sonntag den 24 d in Verbindung mit der Generalverſammlung
des Nationalliberalen Vereins für das Königreich Sachſen im
blauen Saale des Kryſtallpalaſtes ſtattfinden Die Herren von
Bennigſen und Miquél haben ihr Erſcheinen beſtimmt zu
geſichert und man erwartet daß außerdem etwa die Hälfte der
nationalliberalen Abgeordneten gleichfalls ſich betheiligen wird

Die pariſer France tiſcht ihren Leſern folgendes Telegramm
ihres Spezialberichterſtatters aus Magdeburg auf Bei in
Magdeburg verhafteten Sozialdemokraten wurden Briefe mehrerer
höherer Offiziere aufgefunden in denen es heißt Die ſozialiſtiſche
Partei der wir angehören wird ſicher ſiegen Mehr als ein
Drittel der preußiſchen Armee iſt ſchon jetzt auf unſerer Seite
und die Zeit iſt nahe wo mehr als die Hälfte der Militärpartei
für uns gewonnen ſein wird Man begreift welche Erregung
dieſe Erklärungen im berliner Generalſtabe hervorgerufen haben
Und ſo was paſſirt nicht einmal am 1 April ſondern an einem
ganz gewöhnlichen Tage Es iſt unverzeihlich

Miniſter v Puttkamer der gegenwärtig in Rom weilt
wurde am Dienstag vom Papſt empfangen Herr v Puttkamer
iſt nach Rom gekommen um mit ſeiner Gemahlin ſeiner Tochter
und deren Bräuitigam Lieutenant v Chelius welche alle bereits
ſeit längerer Zeit ſich Jtalien aufhalten das Oſterfeſt zu verleben
Der junge Offizier iſt Katholik und hat Rom nicht verlaſſen wollen
ohne den Papſt geſehen zu haben Er hat bei dem Papſt eine
Audienz nachgeſucht und dieſelbe bewilligt erhalten Sein zu
künftiger Schwiegervater der die Gelegenheit nicht unbenutzt
vorübergehen laſſen wollte Leo XIII kennen zu lernen hat ſich
ihm ebenfalls vorſtellen laſſen Jm Laufe der nächſten Woche
beabſichtigt der Miniſter nach Berlin zurückzukehren

Der Landtagsabgeordnete Geheimer Regiernngsrath Frhrv gedlig Neukirch das bekannte Mitglied der freikonſer
vativen Partei iſt in ſeiner Eigenſchaft als vortragender Rath im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten zum Geheimen Ober Regie
rungsrath ernannt worden Sein Mandat iſt nach einer großen

tiete von Entſcheidungen des Abgeordnetenhauſes dadurch nicht
erloſchen

Von dem bekannten Afrikareiſenden Max Buchner iſt ſo
eben Leipzig Duncker Humblot eine anziehende und lehrreiche
Schrift Kamerun erſchienen welche ſich aufgrund langjähriger
eigener Beobachtungen über die Verhältniſſe und Zuſtände dieſer
deutſchen Kolonie verbreitet Der Verfaſſer ſchildert in ſehr
friſcher auſchaulicher Weiſe die natürlichen und wirthſchaftlichen
Verhältniſſe die Einrichtungen und Sitten der Eingeborenen
die materielle Entwicklungsfähigkeit des Landes die klimatiſchen
Gefahren u a Er iſt keineswegs ein blinder Kolonialſchwärnier
die Schwierigkeiten mit denen die wirthſchaftliche Erſchließung
Afrikas zu kämpfen ſagt werden im vollſten Umfang gewürdigt
Wer ſich ein zuverläſſiges Bild von dieſen Verhältniſſen machen
will dem kann das Studium dieſes anregenden kleinen Buchs
empfohlen werden Jn einer Wahrſcheinlichkeitsberechnung über
die geſundheitlichen Folgen des Klimas kommt der Verfaſſer zu
dem Ergebniß daß von geſunden kräftigen Männern im Alter
von 25 bis 35 Jahren die ſich als Kaufleute von Europa auf
drei Jahre nach Kamerun begeben unter normalen Verhältniſſen
5 Proz ſterben 10 Proz vor Ablauf der drei Jahre wegen fort
geſetzter Fieber und Blutarmuth nachhauſe zurückkehen müſſen 20
Proz eine merkliche Schädigung ihrer Geſundheit für das ganze
Leben davon tragen 65 Proz ohne Schädigung heimkehren

Straſtburg i 13 April Jn der heutigen Sitzung
des Landesausſchuſſes erklärte infolge einer Bemerkung des
Abg Grad Unterſtaatsſekretär v Puttkamer es beſtehe
allerdings die Abſicht die Gewerbeordnung ein
zuführen da die gewerblichen Verhältniſſe genugſam entwickelt
ſeien Die Bemerkung des Abg Grad es geſchehe dies als
Strafe für die bei den Wahlen zutage getretene
Stimmung wurde von dem Unterſtaatsſekretär entſchieden
zurück gewieſen

n

Halle den 14 April
Auf der Reiſe nach Brüſſel paſſirte geſtern vormittag die

Königin Karola von Sachſen mit Gefolge und Dienerſchaft
den hieſigen Bahnhof Einige Stunden vorher war der Prinz
Maximilian von Baiern über Leipzig nach Hannover reiſend
hier durchgekommen

Meteorologiſche Station

I4 April 7 n mrg13 April 9 U ab

Barometer Millimeter 749,7 750,0e n dte An hel Fenchtigkei e 3Winden W WThaupunkt n d K H 1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg

13 April 8 U morgens Am höchſten war der Luftdruck nördlich von
Britannien über 771 mm ſonſt war die Vertheilung des Luftdrucks über
Europa ziemlich gleichmäßig Ueber dem weſtl Mitteleuropa hatte die Be
wölkung zugenommen in Süddeutſchland war mehrfach Regen gefallen Die
Temperatur in Deutſchland lag bis 7 Grad über der normalen Haparanda
756 5 Nord mäßig wolkenlos Moskau 760 4 Südweſt leicht woltenlos
Hamburg 766 83 Nordweſt leicht Nebel Wien 763 4 ſtill wolkenlos
Nizza 764 9 Oſt leicht wolkenlos Paris 761 9 Süd ſtill bedeckt

halleſchen Theologen wir nennen neben Francke den
Gründer des Waiſenhauſes nur noch Spener und Spalding
erzogen und dieſe Männer waren die Leitſterne ſeiner
Glaubensrichtung Jhre Lehre hat der Mitte des agcht
zehnten Jahrhunderts was das nördliche Deutſchland
betrifft eine beſtimmte Farbe gegeben Die Richtung war
ſtreng dogmatiſch und lehrte ein ernſtes den Genüſſen ab
gewendetes Pflichtleben führen Viele Gemüther fanden aus
der Atmoſphäre dieſer prunkloſen ascetiſchen Tugend zu ſehr
die Rechte des Gefühls ausgeſchloſſen und von dieſen Ge
müthern ging ſpäter eine Oppoſition aus in der diea le Verzweigungen Deutſchland mit myſtiſchen
Sekten füllte Nie hat die Religion ſo ängſtliche peinigende
Eindrücke in den Gemüthern hervorgebracht nie haben irrig
oder zu flüchtig aufgefaßte Begriffe zu ſo verwickelten Streit
fragen Veranlaſſung gegeben Während die vornehme Welt
mehr oder weniger Voltaires Grundſätzen huldigte ſah man
in den Mittelſtänden eine ängſtliche u walten die 2
in Pietismus und in orthodoxe Rechtgläubigkeit ſpaltete Die
Toleranz war aus dieſen Kreiſen ausgeſchloſſen Familien
zwiſte aus dieſen Motiven entſtanden wurden mit Bitterkeit
geführt Verfolgungen waren an der Tagesordnung Die mit
Geſchmack und Einſicht begabten Gelehrten an deren Spitze
Leſſing ſtand wollten vermittelnd eintreten allein die Toleran
und die Aufklärung die ſie predigten ſchmeckten zu ſehr na
franzöſiſchen Vorbildern als daß ſie dem Herzen des Volkes
hätten gen können So blieb denn die Scholgſtik an den
Univerſitäten die enge trübſelige Myſtik in den Häuſern des
Bürgerſtandes die glaubensloſe Frivolität in den Prunkſälen
der Vornehmen lange Zeit unangetaſtet und a ſenis ſtreng
geſchieden Wer nicht von einem Gebiet zufällig ins andere
gerieth de nicht wie es darin herging Werner war dazu

e Erfahrung zu machen



erichtsverhaudlungen nn der am 18 d beginnenden zweitene GHalle 14 Aprildies ährigen Schwurgerichtsperiode beim hieſ kal Land
gericht werden folgende Anklagen zur Verhandlung kommen

Am 18 d wider 1 den Dienſtknecht Ferdinand Schiebel aus
aaſch wegen Raubes und 2 den Kfm Otto Knappe hier wegen
eineids
Am 19 d wider die verehel Schachtarbeiter Rüppner undd le Karl r Rüppuer aus Dörſtewitz

n Meineids und Anſtiftung zum Meineid
m 20 d wider 1 den den rbeiter Saal aus Dörſtewitz

und den Schachtarbeiter Johann Karl Müller aus Lauchſtädt
wegen Jagdvergehens und verſuchten Todtſchlags und 2 den

Fleiſchermeiſter wwis Hetlan aus Eisleben wegen Nothzucht
Am 21 d wider I den Knecht Karl Kirmis aus Löbnitz

und die unverehel Mathilde Gladiſch aus Kl Schlieſa wegen
Meineids bezw Verleitung zum Meineide und 2 den Dienſt
knecht Franz Gruß aus Werbelin wegen verſuchter Nothzucht

Am 22 d wider 1 die unverehel Marie Würker aus Roitzſch
wegen Meineids und 2 den Maurergeſellen Hermann Guſtav
Körber aus Sangerhauſen wegen Körperverletzung mit
tödtlichem Erfolge t dAm 23 d wider 1 den früheren Poſthilfsboten Wilhelm Kluge
aus Roitzſch wegen wiederholter Unterſchlagung im Amte unter
unrichtiger Führung des zur Eintragung beſtimmten Buches und
2 den Poſtgehilfen Edmund Ernert von hier wegen Unter
ſchlagung von in amtlicher Eigenſchaft empfangenen Geldern in
5 Aue verbunden mit unrichtiger Buchführung
Am 25 d wider 1 den Portier Ferdinand Altenbrand von

hier wegen Nothzucht und 2 den Dienſtknecht Karl Koch aus
Hainrode wegen verſuchter Nothzucht
TACTD

Probvinzial Rachrichten
Der Nachdrud unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Torgau 13 April Begünſtigt vom ſchönſten Frühlings
wetter fand heute Mittags von 12 Uhr ab unter Vorſitz des
königl Landſtallmeiſters Grafen v Lehndorff in Gradittz der
Verkauf von 42 Geſtütpferden ſtatt wozu ſich eine große
Anzahl Käufer und ein noch weit zahlreicheres ſchauluſtiges
Publikum aus der Umgegend eingefünden hatten Auch Prinz
Friedrich Auguſt von Sachſen der in Großenhain bei der Garde
Kavallerie als Prem Lieutenant ſteht war in Begleitung zweier
anderer Offiziere und eines Dieners zu Pferde in Graditz ein
getroffen Wie verlautet ſollen diesmal die Pferde verhältniß
mäßig billig weggegangen ſein Die Geſammteinnahme be
trägt 43,420 was auf den Kopf rund 1034 M als Durch
ſchnittspreis ausmacht Das theuerſte Engliſch Vollblutpferd
die 1884 geb 171 em große ſchwarzbraune Stute Jlſenburgwurde mit 146 Doppelkronen 2920 M bezahlt das billigſt
dieſer Klaſſe die 166 em große 1884 geb braune Stute Baſe
ging für 19 Doppelkronen 390 M weg Von den Halbblut
pferden war das theuerſte der 1883 geb 176 em große dunkel
braune Wallach Jnſtruktor der mit 80 Doppelkronen 1600 M
bezahlt wurde während das billigſte Pferd dieſer Klaſſe die
1874 geb 177 em große braune Stute Melanie für 12 Doppel
kronen 250 M wegging

K Erfurt 13 April Während der beiden Oſterfeiertage ſind
auf der hieſigen Straßenbahn nicht weniger als 16,000 Per
ſonen befördert worden Die nach dem Steigerwalde führende
Strecke wurde am ſtärkſten in Anſpruch genommen Während
der Eiſenbahnfahrt von Weimar nach Erfurt gerieth geſtern
abend das en Kleid einer Dame durch eine weggeworfene
glimmende Cigarre in Brand Es brannte lichterloh

P Staßſtfurt 13 April Am 2 Feiertage entſtand im nahen
Leopoldshall eine Schlägerei wobei einem Arbeiter von ſeinem

Gegner die Naſe abgebiſſen wurde
00 Bitterfeld 13 April Ein betrübender Unglücksfall

ereignete ſich Hrn in der Familie eines Bahnarbeiters hier
Während der Mann dienſtlich von daheim abweſend war und ſich
auch ſeine Frau auf kurze Zeit von dort entfernt hatte war das
dreijährige Töchterchen im Hofe der unbedeckten Jauchen und
Düngergrube zu nahe gekommen hineingeſtürzt und ertrunken

Dem Rechnungsrath Kolbe zu Kelbra im Kreiſe Sanger
hauſen bisher zu Bromberg iſt der Königliche KronenOrden
dritter Klaſſe verliehen

Die Schuhmacher Jnnung zu Merſeburg feiert am
15 d das Jubiläum ihres 300jährigen Beſtehens

Am e früh unternahmen ſieben Mitglieder des
buckauer Ruderklubs in einem Sechsriemerboot die Fahrt
auf der Elbe nach Hamburg Nach telegraphiſcher Nachricht
ſind die Ruderer am erſten Oſterfeiertag mittags wohlbehalten
dort angekommen Die Rückkehr erfolgte mittels der Eiſenbahn

RNuhla 13 April Geſtern wurde hier ein Mann be
graben der weit über Thüringen und Deutſchlands Gaue hinaus
bekannt war Die Leichenfeierlichkeit war deshalb eine groß
artige wie ſie Ruhla nie geſehen Dem verſtorbenen Großherzogl

Sächſiſchen Hofrath Dr Alexander Ziegler wurden die letzten
Ehren erwieſen Aus der Nähe und Ferne waren die Leid
tragenden herbeigekommen um dem verehrten Manne im Geiſte
ein Ruhe ſanft nachzurufen Unzählige Lorbeerkränze ſchmückten

ſeinen Sarg und viele wurden demſelben vorausgetragen Die
Schillerſtiftung hatte einen prächtigen Lorbeerkranz geſandt mit
der Widmung Dem edlen Alexander Ziegler die Schiller
ſtiftung Ebenſo die Gemeinde Kirche und Schule Ruhla ſowie
viele Vereine Fern von ſeiner geliebten Heimath in Wiesbaden wo er Geneſung von ſeinem langjährigen rheumatſſchen
Leiden geſucht war er am Charfreitag im Alter von 65 Jahren
verſchieden Der Verewigte war der edle Wohlthäter Ruhla s
und ſeiner Umgebung Daher konnte ihm auch der Ortsgeiſtliche
Hr Pfarrer Rettig in den ergreifendſten Worten nachrufen

Er hat ſein Volk lieb er hat uns die Schule erbaut Und keinAuge blieb thränenleer Jſt doch mit ihm ein Stern erſter
Größe für unſere thüringer Heimath erloſchen einer der edelſten
und beſten Söhne Thüringens in die Gruft geſunken

VV Gotha 14 April Dem Vernehmen nach wird mit dem
Bau der von der Gothaiſchen Regierung auszuführenden Eiſen
bahnſtrecke Georgenthal Tambach bereits in den aller
nächſten Tagen begonnen werden Dieſe Bahn wird da ſie in
eine der ſchönſten Gegenden des Thüringer Waldes führt von
Vergnügungsreiſenden viel benutzt werden Da ſie zudem nur
eine Stunde lang iſt dürfte ihre Jnbetriebſetzung noch zur dies
jährigen Reiſezeit erfolgen Die ren re der übrigen im

erzogthum geplanten Nebenbahnen ſoll dadurch ſehr bedenk
ich in die Ferne gerückt ſein daß die preußiſche Regierung wegen

der Tariffragen und der Anſchlüſſe Schwierigkeiten mache
Jm benachbarten Tuttleben hat ein einziger Baumſchulen
beſitzer durch Haſenfraß im letzten Winter über 3000 veredelte
Obſtbäumchen eingebüßt Während der Oſterfeiertage tagte
hier der Kongreß Deutſcher Buchbindergehilfen zu
welchem 32 Delegirte aus allen Theilen des Reichs erſchienen
waren Die Verhandlungen betrafen nur innere Vereins
angelegenheiten

Die fürſtliche Regierung zu Rudolſtadt bedroht in einer
Verordnung das Feilhalten oder den Verkauf des Fleiſches von
Kälbern welche beim Schlachten noch nicht 10 Tage alt
waren mit Geldſtrafe bis zu 50 M oder entſprechender Haft

Aehnlich wie Leipzig hat jetzt auch Dresden einen Zeit
ab ſchnitt mwonumentaler Bauten Neben verſchiedenen
Straßendurchbrüchen und der Errichtung zahlreicher öffentlicher
Monnmeuntalbauten von denen nur die Kuünſtakademie die Luther

kirche das Finanzminiſterium und die Markthallen erwähnt ſeien
und von denen einige bereits ihrer Vollendung entgegenſehen

wird ein neues großartiges Baunnternehmen vorbereitet Es
wird auch für Dresden die Erbauung eines ſtändigen Cirkus
wie des neuen leipziger in Verbindung mit einem größeren Ver
guüigungs Etabliſſement nach dem Muſter des leipziger Kryſtall
palaſtes beabſichtigt Als Banplatz iſt ein zwiſchen der
Wiener Karola und Sidonienſtraße gelegenes Grundſtücksviereckin Ausſicht genommen und die Koſten ſind auf etwa 5 Millionen
Mark veranſchlagt

Vermiſchtes
Feuer im heiligen Grab Aus Catania wird unter

dem 10 gemeldet Am Karfreitag fing in der hieſigen Kathe
drale das heilige Grab Feuer Eine furchtbare Panik ergriff
die in der Kathedrale maſſenhaft verſammelte Menge und alles
drängte den lege zu Frauen und Kinder wurden in dem
Gedränge zu Boden geworfen und mehrere wurden ſchwer ver
letzt Das Feuer konnte glücklicherweiſe bald gelöſcht werden

S r Zwiſchen Dover und Calais ſolldieſer Tage ein Wettlauf zwiſchen zwei mit Elektrizität getriebenen
Schiffen ſtattfinden Das eine iſt auf der Werft von Leſter und
Perkins erbaut das andere der Volant hat die Ueberfahrt der
Meerenge bereils vor einigen Monaten gemacht

l Geflüchtet Jn Bielefeld iſt ein Arzt P Schindeler
ſeit kurzem entwichen Derſelbe iſt augeklagt das ſog Zäpichen
in etwa zwölf Fällen amputirt dabei aber den Patienten vor
geredet zu haben er habe ihnen einen ſchlimmen Kehlkopfpolypen
entfernt Das Zäpfchen hat er dann den Leuten als angeblichen
Polypen vorgezeigt

KGegenſeitiger Mord Ueber den Vorfall den wir
geſtern unter der vorſtehenden Spitzmarke mittheilten berichtet
heute die Köln Z folgendes Zwei in die Büchſenmacherei des
dentzer Bataillons kommandirte Pioniere hatten ſich mit von dort
ohne Erlaubniß entnommenen Büchſen auf den Wall begeben um
Katzen zu ſchießen Durch einen unglücklichen Zufall entlud ſich
hierbei die Büchſe des einen und der Schuß ging dem am Boden
liegenden andern Pionier quer durch den Kopf wodurch ſofort der
Tod eintrat Jn der Verzweiflung hierüber legte der erſtere nun
Hand an ſich ſelbſt die durch den Schuß entſtandene Geſichts
wunde iſt zwar entſetzlich aber nicht tödtlich

Perſonalnachrichten Jn München ſtarb am 13 d
der Profeſſor am Polytechnikun und Erbauer der Kunſtakademie
Oberbaudirektor Gottfried Neurenther Derſelbe wurde als
der Sohn des Malers Ludwig und der Bruder Eugen Neu
reüther s 1811 in Mannheim geboren und 1857 zum Baurath bei
der oberſten Baubehörde im bairiſchen Handelsminiſterium er
nannt 1868 erfolgte ſeine Berufung als ordentlicher Profeſſor
an die neuorganiſirte Techniſche Hochſchule in München Unter
den von ihm geſchaffenen Bauten welche ein ſorgfältiges Studium
der italieniſchen Hochrenaiſſance verrathen ſind hervorzuheben
die Villa Wendtland in Gries bei Bozen die Bahnhöfe zu
Schweinfurt und Aſchaffenburg ſowie das Adminiſtrationsgebäude
für die Direktion der pfälziſchen Eiſenbahnen in Ludwigshafen
Die bedeutendſten ſeiner Schöpfungen aber ſind der Neubau des
Polytechnikums und die Kunſtakademie in München Neureuther
war Mitglied der Akademien der Künſte zu München Berlin
und Wien Ebenfalls in München ſtarb vor einigen Tagen der
Genremaler Max Kaltenmoſer im 45 Lebensjahre Am
12 d ſtarb in Paris Paul Dalloz der Direktor des Moniteur,
im Alter von 58 Jahren Schon 1851 war Dalloz einer der
beiden Direktoren des Moniteur 1864 leitete er die Gründung
des Moniteur universel du soir, der erſten politiſchen Zeitung in
Paris die für 5 Centimes verkanft wurde Ende 1868 nahm
Rouher beiden Moniteurs den amtlichen Charakter und gründete
ſelbſt zwei Aintliche Moniteurs des Kaiſerreichs Dalloz be
anſpruchte das ausſchließliche Eigenthumsrecht an dem Titel

Monikeur und erzielte vom Handelsgerichte ein Erkenntniß zu
ſeinen Gunſten worauf der Miniſter das neue Regierungsblatt
Journal offiziel nannte Der alte Monitenr beſtand in

ſeinen beiden Ausgaben fort und war während des deutſch
franzöſiſchen Krieges amtliches Blatt der Regierungsabtheilungen
zu Tours und Vordeaux Der gelehrte belgiſche Botaniker
Abt Norbert Michot iſt 84 Jahre alt in Mons geſtorben
Die von ihm herausgegebene Flora des Hennegau wird in wiſſen
ſchaftlichen Kreiſen ſehr geſchätzt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 April Die auswärtigen Börſen waren geſtern

feſt erſt im Abendverkehr trat an einigen Plätzen eine unbedeutende Abſchwächung
ein Das Geſchäft blieb überall wie in der Regel unmittelhar nach den Feſt
tagen beſchränkt Der Hauptgrund der feſten Haltung liegt in der günſtigen
Beurtheilung der politiſchen Verhältniſſe dem Geldüberfluſſe len im April
alljährlich Regel iſt und in der Vorausſetzung daß das RothſchildKonſor ium
die Subſkription auf die neuen öſterreichiſchen Renten Titel baldigſt in s Werk
ſetzen wird Hier war heute die Haltung feſt aber das Geſchäft gewann nicht
die Ausdehnung welche geſtern zu konſtatiren war Die Spekulation trat anfangs
weniger in das Geſchäft ein erſt ſpäter machte ſich auf einzelnen Gebieten
rößere Lebhaftigkeit beinerkbar Berliner Handelsgeſellſchaft erfreute 3 größerer

Beachtung während Kredit und andere Banken ruhig aber feſt blieben Auf
dem Eiſenbahnaktienmarkt ſammelte ſich das Hauptintereſſe auf Mecklenburger
dieſelben wurden in großen Beträgen zu 1/ Proz niedrigeren Hurſen abgegeben
Lübecker etwas beſſer Marienburger matt Jn Franzoſen fanden aus an

eführtem Grunde Deckungskänfe ſtatt andere öſterreichiſche Bahnen waren ebenſals feſt Schweizerbahnen blieben ruhiger und notirten theilweiſe eine Kleinig

keit niedriger Reges Intereſſe beſtand wieder für alle fremden Renten insbeſondere
für Ungariſche Goldrente und Egypter Ruſſiſche Anleihen feſt und höher
Montanwerthe ruhig und wenig verändert Jm weiteren Verlaufe blieb
wie bereits telegraphiſch gemeldet eine feſte Grundhaltung vorherrſchend nur
Bergwerksaktien ſchlugen weichende Richtung ein ohne daß hierfür beſondere
Gründe bekannt wurden Von Baukpapieren zeigten Berliner Handelsgeſell
ſchaft bevorzugt während auf dem Renkenmarkt das Intereſſe ſich in erſter Liniefortgeſetzt auf Egypter lenkte Jnländiſche Eiſenbahnaktien waren geſchäftslos

während von fremden Transportwerthen ſich für Mittelmeer und Franzoſen rege
Kaufluſt erhielt Ebenſo fanden ſchweizer Transportwerthe auch während der
zweiten Börſenhälfte gute Beachtung Am Getreidemarkt war Weizen
auf NewYork matt und weichend Roggen wenig verändert ſtill Hafer
beſſer Rüböl preishaltend aber ſehr ſtill Spiritus loco höher Termine
ſteigend und reger Der Verlauf der Waarenbörxſe war ſtill und das
Geſchäft ohne Belang Kaffee Der Markt bleibt feſt behauptet und werden
die geforderten Preiſe durchgeſetzt Zucker Raffinirte Sorten haben recht feſten
Markt und die gute Frage hält an Für gemahlene Sorten werden 25 Pfmehr bezahlt Für Lermine hat ſich eine vertrauensvollere Stimmung ein
r und es haben zu höheren Preiſen größere Abſchlüſſe ſtattgefunden

ütter bleibt ſtill und iſt etwas matter Schmalz Die Tendenz iſt an
haltend feſt und die Preiſe verfolgen ſteigende Richtung Hanf etwas lebhafter
nach beſſeren Sorten d ſtärkerer Begehr Baumwollene Garne feſt und
lebhafter Wollene Glarne unverändert ruhig

Das Königl Hauptſteueramt für inländiſche Gegen
a zu Berlin erläßt unterm 4 d folgende Bekannt
machung

Nach den beſtehenden geſetzlichen Vorſchriften ſind die
Reichsſtempelmarken zu Wechſeln und den dem Wechſel
ſtempel unterliegenden Anweiſungen nach folgenden
Vorſchriften zu verwenden

I Die den erforderlichen Steuerbetrag darſtellenden Marken
ſind auf der Rückſeite der Urkunde und zwar wenn die Rück
ſeite noch unbeſchrieben iſt unmittelbar an einem Rande der
derſelben andernfalls unmittelbar unter dem letzten Vermerke
Jndoſſament u ſ auf einer mit Buchſtaben oder Ziffern

nicht beſchriebenen oder bedruckten Stelle aufzukleben
Das erſte inländiſche Jndoſſanent welches nach der Kaſſirung

der Stempelmarke quf die Rückſeite des Stempels geſetzt wird
bezw der erſte ſonſtige inländiſche Vermerk iſt unterhalb der

arke niederzuſchreiben widrigenfalls die letztere dem Nieder
ſchreiber dieſes Jndoſſaments bezw Vermerks und deſſen Nach
männern gegenüber als nicht verwendet gilt Es dürfen Berg
die Vermerke ohne Proteſt ohne Koſten neben der Marke
niedergeſchrieben werden

Dem inländiſchen Jnhaber welcher aus Verſehen ſein Jn
doſſament auf den Wechſel geſetzt hat bevor er die Marke auf
geklebt hatte iſt geſtattet vor der Weitergabe des Wechſels
unter Durchſtreichung dieſes Jndoſſaments die Marke unter dem

rager

Jn jeder einzelnen der aufgeklebten M muß dasDatum der en der erte gau den Ja und zwar
der Tag und das Jahr mit arabiſchen Ziffern der Monat int
Buchſtaben mittels deutlicher Schriftzeichen ohne jede Raſur
Durchſtreichung oder üeberſchriſt an der durch den Vordruck
bezeichneten Stelle niedergeſchrieben werden Allgemein übliche
und verſtändliche t der Monatsbezeichnung mit
Buchſtaben ſind zuläſſig z B 7 Sept 1881 8 Oktbr 1882

f Bei Ausſtellung des Wechſels auf einem geſtempelten
Blanket kann der an dem vollen geſetzlichen Betrage der Steuer
etwa noch fehlende Theil durch vorſchriftsmäßig zu verwendende

Stempelmarken ergänzt werden hStempelmarken welche nicht in der vorgeſchriebenen Weiſe
verwendet worden ſind werden als nicht verwendet angeſehen

14 des Geſebes z xSoweit noch Wechſelſtempelmarken ohne einen Vordruck für
die Eintragung des Tages der Verwendung zum Verbrauch
elangen darf dieſe Eintragung auf einer beliebigen Stelle der
karke erfolgen
Auf dieſe zur Sicherung der Stempeleinnahmen nothwendigen

Beſtimmungen welche häufig unbeachtet bleiben wird das be
theiligte Publikum zur Vermeidung der hohen Kontraventions
ſtraſen hiermit aufmerkſam gemacht

Gelſenkirchener Bergwerks geſellſchaft Der Geſchäſts
bericht beſagt daß näch Abzug von 445,150 M für Abſchreibungen ein Rein
gewinn von 1,484,846 M verbleibt wovon 65,443 M der geſetzlichen Reſerve
überwieſen 1,125,000 M oder 5 Proz Dividende und 5921 M Tantièmegezahlt und r tliche 175,982 M mit Rückſicht auf ſchwebende Bergſchäden An
ſprüche c auf neue Rechnung vorgetragen werden Die Hoffnungen auf den
Erfolg der früher geſchloſſenen Fördervereinigung haben ſich nach dem Bericht in
1886 in keiner Weiſe erfüllt Die Verkanfspreiſe ſeien bei eingeſchränkter

örderung im Laufe des Jahres weiter geſunken und nur dem Umſtande daß
die Geſellſchaft im erſten Jahresviertel große Abſchlüſſe gemacht ſei es zu danken
daß ſie von der ungünſtigen Marktlage weniger berührt worden Einen Licht
blick auf Beſſerung brachte endlich der bekannte General Verſammlungsbeſchluß
der weſtfäliſchen Bergwerkſchaftstaſſe Eine Beſſerung des Marktes trat ferner
Ende 1886 durch die regere Thätigkeit der Eiſeninduſtrie ein wodurch zunächſt
die deſſen am meiſten benöthigten Koke und Kokekohlen gewannen deren Preis
jetzt den Stand vor Zuſammenbruch des Syndikats erreicht haben

Die Große Hamburg Altonaer Pferdebahngeſellſchaft
in Hamburg welche ihren Betrieb in einigen Monateu eröffnet emittirt eine
Obligationenanleihe von 800,000 welche durch die Aunglo Deutſche Bauk in
Hamburg zur Zeichnung aufgelegt werden ſoll

Dividendenfeſtſetzungen Berliner Holzecomptoir 4 Proz
Schaaffhauſen ſcher Bankverein 4 Proz Kölniſche Unfall Ver
ſicherungs geſellſchaft 18 Proz, Zündhütchen und Patronen
fabrik vorm Sellier u Bellot in Prag und Schönebeck Magde
burg 5 Proz

Zahlungseinſtellungen Wien 13 April Die hieſigeNadlerwaaren Art V Schloß hat ihre Zahlungen net
und ſucht ein Moratorinm nach Die Paſſiven werden mit 160,000 Fl au
gegeben hetheiligt ſind deutſche und engliſche Firmen

Halleſche Getreide und Produkten Vörſe,
Halle 14 April Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr pro

1000 netto Weizen ſeſt 160 166 Landweizen bis 169
Roggen ruhig 125 129 Gerſte unveränd Land u Futter
erſte 1000 Ko Futtergerſte 120 135 Landgerſte 149 152
hevaliergerſte 156 168 M Hafer ſtark angeboten 115 119 M

Mais M Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen
150 160 Mark feinſte Sorten über Notiz Kümm el excl
Sack per 100 Kilo netto ohne i Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Jnhalt pr 100 Kilo netto 34,00 35,00 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen 20 30 Bohnen 13,50 14,50 M Kleeſaaten
roth 80 90 weiß 60 110 M Schwediſch 60 bis
100 M Esparſette 24 26 M Mohnſamen ohne
Angebot r ele ees 13 14 Roggenkleie 9,25 M Weizenſcha en 8,40 8,50 r rkleie 8,50 M Malzkeime helle 950 10,50 M dunkle
8,50 9,00 Oelkuchen 11,75 12,25 Malz 27,00 bis
28,00 Rüböl 43,00 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M

r 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel 41,00 M
üben
Halle 14 April Strohpreiſe Wieſenbeu hieſiges

I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges nach Qualität 50bis 3,50 M Kleeheu 3,00 bis 4,00 M Lang Roggenſtroh
22,00 bis 25,00 p Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15,00 M Weizenſtroh 15,00 M Futterſtroh 15,00 18,00 M

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe13 April 14 April Den 12 April 13 April
Halle Unterh 2,16 216 resden 9247 Torgau 2,50 2,38Trotha a Je Wittenberg 3,07 3,0012 April 13 April Fablau 32 zWeißeufels Oberp 2,60 2,56 arbyvent nie 1,22 1,08 Magdeburg 2,82 2,79
Alsleben Oberh 2,66 2,58 nuſtrutUnterh 2,80 2,58Kalbe Oberp 1,844 1,76 12 April 13 April

Unterp 2,16 2,02 Artern Brückenp 1,11 0,96

Nach Schluſz der Redaktion

z London 12 April Der wiener Korreſpondent eines
hieſigen Blattes telegraphirt folgende intereſſante Einzel
heiten über das angeblich guf den Czaren am 29 März im
Park von Gatſching verübte und vom Buregu Reuter ge
meldete Attentat Der Kaiſer ging zwiſchen 1 und 2 Uhr
nachmittags im Park ſpazieren als ein Schuß von
einem Gebüſch aus auf ihn abgefeuert wurde Die Kugel
traf den Czaren im Arm aber nichts hielt ihn zurück
nach der Richtung zu gehen woher der Schuß ge
kommen ſein mochte Ein zweiter Schuß folgte und
die Kugel ſtreifte den Czaren beinahe Ein der ſogenannten
Golden Kompagnie angehöriger Soldat ſtand auf Poſten als
dieſes geſchah Als der Soldat einen Mann in rother Blouſe
davonlaufen ſah feuerte er auf ihn und verwundete ihn Der
Mann wurde darauf verhaftet und in das Wachlokal abgeführt
Der Czar bewies großen Muth und große Geiſtesgegenwart
während der ganzen Vorgänge und begab ſich nach der Ver
haftung des Akttentäters in die Wache und gab Prigen Befehl
die Sache geheim z halten Dennoch kam ſie der Kaiſerin zu
Ohren und als der Czar in den Palgſt i fand
er ſeine Gemahlin in heftigen Krämpfen liegen Seitdem
iſt eine nihiliſtiſche Proklamation veröffentlicht worden in
welcher es heißt daß zwei unerfolgreiche Attentate in Ausführung des gegen den Czaren e Todesurtheils ge
macht worden ſeien und er innerhalb dreier Monate hin
gerichtet werden würde Die Proklamation giebt zu daß eineallgemeine Revolution jetzt unmöglich iſt ſetzt aber hinzu daß

vie Nihiliſten glauben durch Ermordung der Tyrannen den
Weg dazu zu bahnen

London 12 April Jm Kreiſe Weſt Clare in Jr
land ſind überall Plakate angeſchlagen worin die National
liga und die Ver Gewerke von Kilfinane alle
England Wehr Waaren mehr zu kaufen ndler welche
ſolche einführen ſollten als Feinde des

letzteren aufzukleben
raunt werden qusgenomuſen Kohlen
Limerick gedruckt

Männer und Frauen Jrlands auffordern keine in
lkes behandelt wer

den Alles Engliſche ſollte in allen wie Videefti r
ie Plakate ſin

S

e c



r

allen

h
unerecderllich

billigen

und feſten Preiſen

J du
Halle a S

Gr Ulrichſtr 24
gegr 1850

empfiehlt

beſtellungen auf Herren und D C igene Werkſtätten imSar Mag ſaubere r achte St garantirt Hauſe
Außer den hier angeführten Artikeln bietet mein Lager die mannigfaltigſte Auswahl aller zur Manufaktur Branche gehörenden Waaren und

ſichern meine bekannten feſten Preiſe jeden Nichtkenner vor Uebervortheilung

T r v meeS re rc 8 W J an J nennen Je h S 4m l S W 7 e r e 7 22
e S ea 2 r m S r r T J FTer 3 v 2 e er Je e S S e e e e e5 a e SS S S Seschaſts Eröffm

Ven geehrten Bewohnern von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung daß wir hier

Beilestrasse Nr 9 eke der TWriüftetrasse
Raterial und Colonialwagren Tabah und CigarrenGeſchäft

eröffneten Es wird unſer Beſtreben ſein durch ſtreng reelle aufmerkſame Bedienung uns e Gunſt des Publikums unter der Zuſicherung bei den billigſten Preifen S

nur Waaren beſter Qualität zu liefern Hochachtend
S S S

Halle aS im April 1887 Voers n c S
S eS S S e S S S e 55 S2 c e SCont chi e

Meinen werthen Kunden zeige hierdurch ergebenſt an daß ich mein

S Beſter vworerdper ContobuchEin
S kband 8 Buch ſtark Conto s

Colomial Tarbe u Eiſenwagren 4 Gugtay blochert
Tabak und Gigarren Geſchäft er e e

Copirbüchererrn 4 Liebreeht käuflich überlaſſen habeür das mir erwieſene Vertrauen und Wohlwollen fage beſten Molesk 2550Dank d bitte ſelbiges auch auf meinen N e e zu übertragen
Hochachtungsvo

Hermann Niess

S en c e a u eS e 5 8 S ec cent e c S S Se S Se h e F e c e 577 e n an r
P P

Cönnern Saale den 15 April 1887

G Strazzen Quart und OctavFormat
Auswahl zu billigſten Preiſen

N Kranse Zeipngerſträße 51

G Hüte und
Mützen

neueſte Facons rn wie erde

Höflichft besugnehmend auf vorſtehende Annonee erlaube mir
ein hochgeehrtes Publikum von Cönnern und r ä3 zum
Beſuch meines Geſchäfts er r einzuladen Jch werde ſtets
bemüht ſein nur gute reelle Waare bei billigſter Preisſtellung zu
verabfolgen Hochachtungsvoll

A LebrechtHeilgegeiſtſtraße 15 dicht am Neumarkt

D Rappsilber Seilgehülfe Schülershof 10
ahnziehen 2e Aderlaß Schröpfen Setzen von ünſn u natürlBlutegeln und Klyſtire ſowie alle chirurgiſchen Hülfleiſtungen verrichtet ſachkundig E Rappsilber Seilgehnfe Schülershof 10

Staatlich eoncessionirtes
Ingtitut z Vorbereitung Pinjährig Preiwilliger

vbegründet 1864 Halle a/S Villa Ludwig ete
Beginn des Sommercursus Montag den 18 April a e

Dauer der Vorbereitung 2 Semester je nach Vorkenntnissen
es Lehrkräfte günstigste Resultate Pension Prospecte

Dr J HarangMeine Wohnung befindet ſich jetzt

Weidenplan 8 J Ekage
hierarzt Pischer

Matarreime Welßdhneſelbſtgekelterte und Eigenbau empfiehlt unter Nachnahme Fr Zangiein

Weinbergbeſitzer Würzburg W Preisliſte auf Wunſch

Heizkräftigen grobköruigen Grudecoek

n er Violin und Piſton Fabrik eiſerner Möbel von GSennewugempfiehlt

nteihh iththor 22 Ohristian GlaserO r Oor Sonntag den 17 d Mts ladet zum

Bergwerk Nenglücker verein hei Nietleben
Auch habe 3 gute Violinen billigſt Halle a S

h den r d Mts De r e e er eabe wiederum einen großen en eu ransport p rima 8 ß e via Mahen V S hund r S Naundor bReideburg

S ſch von 6 Uhr entgegen genommen beil ger Meyer Ranniſcheſtr
Velgi er Spanpſer de Geschwister v Selihorn er veugen innere e n

Saugerhauſen Wilhelm Stools Ernst Karr s Jan Extra Beilage der Firma M N Saio
rere Tilchgäſte Fee a Markt jmom Düſſeldorf beiſteht ein n r n magere werden Aeh angenommen er e el ür den Inſeratentheil verantwortlic

von Pfeifenſpitzen e

ConcurrenHut und ützen e von

b h e Maaß
Bitte genau auf Firma und

Hausnummer zu achten

Ohristian Glaser
Halle g S

fabricirt und liefert

r
die neueſten Muſter in grofzerapet en n e er

i großen enjähriger Waare zu Fabrikpreiſen o

G Frauen orf Schulgaſſe La

a e ſern Vettſelen
ertheilt Emma Hintze

r andarbeitslehrerinS Er le
Praktiſchen Unterrichtzur e Erlernung von Schnei von den einfachſten bis gFiegenſten
dern Zuſchneiden Maßnehmen gripeit Sorten für Frwachſene und Kinder
Frau auer Gr Ulrichſtraße 21 J ſſowie alle Arten Matratzen dazu

empfiehlt in billigſten Preiſen die

für Prirgte Reuaurattoxen

Oeconomien und Hotels
unter Garantie tadelloſer Brauchbarkeit

ſöchitm Tabritt

Neunhänſer 6
e e

Vuntſtickereien gründlichen Unterricht e zu ſtaunend billigen Preiſenerhalten Anmeldungen werden täglich e ſelbſtgefertigte Strümpfe ad Tenng t W e

Thüriuger Seht G Engl Na i Restaurant z SechützenhalleSetut in Gaſthe Geh i Aiter Markt 33 Wuſter gegen Einſendung von m
Jm Abonnement 3,60 M pro Woche 1 Mark Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

ug in HallKolle r acra
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